
 

 

April 2018 

Eselpatenschaft im Ein Yael Freilichtsmuseum 

Vom legendären Bürgermeister Teddy Kollek vor über 50 Jahren gegründet, setzt 

sich die Jerusalem Foundation seither für das Wohl aller Bewohner Jerusalems ein. 

In diesen 50 Jahren ist die Jerusalem Foundation ein Teil der Stadt geworden, der 

konkrete Bedürfnisse in regelmässigen Abständen evaluiert. Die Jerusalem 

Foundation fördert benachteiligte Bevölkerungsteile der Stadt, schafft verbesserte 

Bildungschancen, Dialog und ein friedliches Miteinander. 

1989 richtete die Jerusalem Foundation das Freilichtmuseum Museum Ein Yael 

ein. Es steht an der Stelle eines alten Bauerngutes aus der Zeit der Antike und legt 

Zeugnis ab für Jerusalems reiche und wechselhafte Geschichte. Die 

landwirtschaftliche Besiedlung der Stätte reicht bis in die Bronzezeit vor 4000 

Jahren zurück.  

Ein Yael verbindet Archäologie und Geschichte mit Natur und Umweltschutz. Das 

Museum entwickelte innovative pädagogische Workshops für Kinder und 

Jugendliche, die ihnen unter Einsatz umweltfreundlicher Materialien und 

Methoden die Arbeits- und Herstellungsmethoden der Antike nahebringen. Die 

Hervorhebung des gemeinsamen Kulturerbes von Juden und Arabern fördert 

dabei nachhaltig Toleranz und 

Koexistenz. 

Im Mai 2017 begannen Ingo 

Senftleben und Stefan Goericke 

die Patenschaft eines für 

therapeutische Zwecke 

eingesetzten Esels im 

Streichelzoo von Ein Yael. Dank 

dieser Hilfe konnte das Tier mit 

Futter, Tierarztbesuchen, 

Wasser, Stroh etc.  versorgt 

werden.  

  



Im letzten Jahr wurden die folgenen Aktivitäten durchgeführt: 

 Rund 3.000 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren in 150 Gruppen besuchten 

den Streichelzoo von Ein Yael u.a. mit dem für Therapiezwecke eingesetzten 

Esel und erhielten Erklärungen über das Leben von Eseln aus der 

zoologischen und gesellschaftlichen Perspektive.   

 Rund 2.000 bis 3.500 Familien besuchten den Streichelzoo im Rahmen des 

Frühjahrs-, Sommer- und Herbstfestivals in Ein Yael. Sie trafen die dort 

lebenden Esel beim eigenständigen Besuch oder in der geführten Tour, in 

der sie mehr über diese Tiere erfuhren. 

 Ein Yael nahm eine weitere Eselstute auf, die von vorherigen Besitzern 

misshandelt wurde. Bis für sie ein neues Zuhause gefunden wird, verbleibt 

sie vorerst ebenfalls im Freilichtmuseum.  

 

Die Jerusalem Foundation und das Ein Yael Freilichtsmuseum danken  

Ingo Senftleben und Stefan Goericke für die Übernahme der Eselpatenschaft. 


